
an m T cr m tJ u u u 4 4 5un
t e

Er Halle vierteljährlich 2,50 bei
jmaliger Zuſtellung 2,75 durch
Peſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
ühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

Für unverlangt eingebende Manufſetripte
wird keine Gewähr übernommen

Sachoruck nur mit Quellenangabe
SaaleZts geſtattet

Fernſprecher der Redaktion Nr 1140
Geſchäfteſtelle Nr 176Meartt 29 Rr 2266 Nedengechäftsele

eeemz ve D 92 5

Der Schutz der Banhandwerker
Infolge der Auflöſung des Reichstags iſt der Geſetzentwurf

über die Sicherung der Bauforderungen nicht mehr zur Ver
andlung gelangt Es iſt aber wahrſcheinlich daß der

Geſetzeniwurf ſofort nach Wiederzuſammentritt des Reichstags
zur erſten Beratung kommt Es iſt in hohem Grade er
wünſcht daß alle ſachkundigen Kreiſe bis dahin ſich die
Vorlage gründlich anſehen und ihre Meinung zur Kenntnis
des Reichstags bringen damit die überaus ſchwierige Frage
des Schutzes der Bauhandwerker zweckmäßig und zum Nutzen
des Baugewerbes gelöſt wird Der Geſetzentwurf der ver
pündeten Regierungen gibt zu mancherlei Bedenken Ver

unga Geſetzentwurf geht von dem Grundgedanken aus daß

die Baugläubiger mit ihrer Forderung hinter dem Wert der
Bauſtelle und hinter demjenigen Betrage rangieren müßten
welcher in Form von BVaugeldern für Bezahlung der für
den Bau erfolgten Lieferungen und Arbeiten verwandt
worden iſt Zu dieſem Zwecke ſoll da die Reſthypothek
für die Bauſtelle leicht höher ſein kann als der reale
Wert derſelben der Bauſtellenwert von Sachverſtändigen
abgeſchätzt werden und die Reſtkaufhypothek nur
inſoweit zur erſten Stelle im Grundbuche rangieren
als ſie den Bauſtellenwert nicht überſteigt Vor dem Bau
beginn ſoll im Grundbuche ein Bauvermerk mit der Wirkung
eingetragen werden daß die Baugläubiger für ihre nicht
durch das Baugeld befriedigten Anſprüche eine Bauhypothek
erhalten an welcher ſie zu gleichem Rechte untereinander
partizipieren Dieſes geſetzlich feſtzuſtellende Verfahren ſtellt
nichts anderes dar als den Hergang der Dinge welcher
ſich im ſoliden Baugewerbe ſchon jetzt abſpielt
Dieſer Grundgedanke des Geſetzes deckt ſich mit den
früheren Entwürfen Man hat aus den Kritiken derſelben
entnymmen daß die Durchführung der Beſtimmungen
welche den regulären Hergang im Baugewerbe geſetzlich feſt
legen ſoll in der Praxis außerordentlichen Schwierigkeiten
begegnet und will dieſe im neuen Entwurfe dadurch ver
ringern daß man an Stelle des Bauvermerks die Hinter
legung einer Kaution von 25 Prozent der Bauſumme ge
ſtattet durch welche es dem Unternehmer ermöglicht werden
ſoll ſich den läſtigen Beſtimmungen des Bauvermerks und
ſeiner Folgen zu entziehen

Die ungünſtigen Wirkungen auf das Baugewerbe werden
in einer neuerdings veröffentlichten Schrift des bekannten
Bau ſachverſtändigen Georg Haberland eingehend geſchildert
Er iſt der Anſicht daß die Beſtimmungen des Entwurfes
der Regelung der Hypothekenverhältniſſe hinderlich ent
gegenſtehen werden Jede Erſchwerung des Hypotheken
kredits macht ſich im Baugewerbe ſtark bemerkbar Die
Zahl der Neubauten wird ſogleich geringer wenn ausirgend einem Anlaß die Veſchaſfung erſter Hypotheken mit

Schwierigkeiten verknüpft iſt
Die vollen Mittel welche zur Bauausführung notwendig

ſind ſtehen den Unternehmern in den wenigſten Fällen zur
Verfügung Die Aufnahme einer erſten Hypothek iſt ihnen
durch den Bauvermerk genommen und Baugeldkredite
während der Bauzeit werden weder von Hypothekenbanken
noch von Verſicherungsgeſellſchaften nach den bei den ein
zelnen Paragraphen gegebenen Erläuterungen erhältlich
ſein Der Unternehmer kann nur ſeine Zuflucht zu
Zwiſchengliedern nehmen welche für das durch die Geſetz
gebung erhöhte Riſiko ſo hohe Aequivalente verlangen
werden daß der Bau über Gebühr verteuert wird Bürgert
ſich was nicht wahrſcheinlich iſt in der Tat das Inſtitut
der Treuhänder ein ſo erhält der Bauunternehmer einen
Baugeldkredit vielleicht leichter doch er muß ſich ſo
vielen Weiterungen durch die ihm obliegenden Be
weisführungen über die Verwendung der Baugelder
unterwerfen daß er lieber auf die Baugelder verzichten
wird Alle die Eventnalitäten welche mit der Aufnahme von
VBaugeldkrediten verbunden ſind insbeſondere das läſtige Ein
dringen des Baugeldgebers oder des Treuhänders in ſeine
Peivatverhältniſſe müſſen auf einen ſoliden Mann geradezu wie
eine Herabwürdigung wirken Der Verfaſſer glaubt nicht
daß ganz abgeſehen von allen anderen Schwierigkeiten ſich
d gen Elemente des Baugewerbes zu einer derartigen

le hergeben werden wie ſie die Beſtimmungen über die
gufnahme von Baugeldern ihnen tatſächlich zumuten Die
re davon wird ſein daß ein ſolcher Bauunternehmer

u nur dann baut wenn er ſich im Eigenbeſitz der
pertey 3 Mittel befindet oder wenn er von den Hand
er und Lieferanten ſo große Kredite erhält daß er

Lieſer lufnahme von Baugeldern nicht bedarf Soillen die
finden u und Handwerker dieſe Kredite gewähren ſo be
hinter ſich namentlich die wirtſchaftlich ſchwachen Elemente
nutt hen in einer viel ſchlechteren Lage als heute Was
ver gen Handwerker der Bauvermerk wenn er 1 Jahr

Verhalr Monate auf ſein Geld warten muß Unter ſolchen
m Wer niſſen kann nur der kapitalkräftige Betrieb welcher

Liefera Lage iſt langfriſtige Kredite zu gewähren für
domme 9 Und Arbeiten bei den Bauten in Betracht
S en Man weill durch dies Geſetz die wirtſchaftlichwachen ſchütz überſieht dabei daß der wiſchaftlich chützen und überſieht dabei ganz daß der wirt

v Schwache eben derjenige iſt der ſich im BeſitzHeringerer NittSchwaghe Mittel befindet daß gerade der wirtſchaftlich
ritten an weit mehr als jeder andere auf den Kredit von

Iungewieſen iſt
kredite Bauvernierk macht die Aufnahme der Hypothekar
und dann bisherigen Form unmöglich Die Lieferanten

werker ſind nicht in der Lage die dadurch erhöhte
annung der zu gewahrenden Kredite auszuhalten und

werden die Spvaltenzeile oder dern
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
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in der Praxis werden ſich die Dinge ſo geſtalten daß der
Unternehmer ſeine Zuflucht zu dem geringeren Uebel d h
der Zinterlegung der Kaution von 25 Proz nimmt Bei
den
ausſetzt kann er als vorſichtiger Geſchäftsmann nichts anderes
tun als von den Lieferanten und Handwerkern auch ſeiner
ſeits Kautionen zu verlangen
wiederum nur der kapitalkräftige und nicht der wirtſchaftlich
ſchwache Handwerker zu ſtellen
durch das Geſetz geſchützt werden ſoll
der Vergebung von Lieferungen und Arbeiten überhaupt

ausſcheidet C

Eventualitäten welche ihn der Schutz der Nachmänner

Dieſe Kaution vermag

ſo daß derjenige welcher
in der Praxis bei

Palais des

Nahrungsaufnalme iſt befriedigend

antwortet

Deutſches Keich
Hof und Perſonglvachrichten

Geſtern nachmittag fand in München ein Konſilium der
Aerzte Winckel Angerer Müller Schmid und Waither im

Prinzen Rupprecht ſtatt Der geſtrige
Krankheitsbericht lautet Jhre königliche Hoheit die Frau Prin
zeſſin hat noch beſtverbrachter Nacht jetzt eine Temperatur von
38,8 Grad Puls 88 Das ſubjektive Befinden iſt gebeſſert Die

Der entzündliche Prozeß
in der rechten Seite des Leibes hat keine weitere Ausbreitung
erfahren

Die Tribunga meldet der nene italieniſche Botſchafter in
Berlin Panſa werde nächſter Tage Rom verlaſſen und Anfang
Januar in Berlin eintreffen

Der Wahlkampf
Das Kartell der Minderheit

Der Gedanke der Begründung eines Kartells der Minderdeit
ſpukt weiter in den Blättern Die Magdeb Zig veröff ntlicht
folgende Ausrechnung Bei der Bildung eines Minderheitskartells
könnten dem Zentrum 4 den Welfen 4 den Polen 1 den Sozial
demokraten aber vielleicht 44 Mandate ſtreitig gemacht werden
Hierbei würden die Nationalliberalen mit 24 die Freiſinnigen
mit 12 die Konſervativen mit 11 die Reichspartet mit 3 die
Deutſche Reformpartei mit 2 und der Bund der Landwirte mit
einem Mandat in Frage kommen wenn die Verſtändigung in
der Weiſe erfolgte daß der gemeinſame Kandidat von der Partei
die 1903 von den am Kartell beteiligten Parteien die meiſten
Stimmen erhalten hat zu ernennen oder in Vorſchlag zu
bringen iſt

Es kommen hierbei in Betracht die Wahlkreiſe
des Zentrums Ottwelter St Wendel Ueberlingen Konſtanz

Freiburg Waldkirch und Jmmenſtodt
der Welfen Uelzen Lüchow Melle Diepholz Celle Gifhorn

und Nienburg in allen dieſen Wahlkreiſen haben die National
liberalen 1903 die nächſtgrößte Stimmenzahl erhalten Bei den
ſolgenden Wahlkreiſen gibt die in Klammeru zugefügte Be
zeichnung die Partet an die die nächftgrößte Stimmenzahl er
halten hat

der Polen Wirſitz Schubin Reichspartei
der Sozialdemokraten Weimar natl Breslau Weſt

konſ München 1 natl Braunſchweig lib Gotha fr Vp
Altenburg konſ
natl Pforzheim natl Ottenſen Pinneberg natl Zittaun natl
Reuß ä L konj O
natl
Königsberg Stadt fr Vp
fr Va Schwarzburg Rudolſtadt fr Vg
Nandow Greifenhagen konſ Halle fr Vp Lauenburg p
Oſchatz Grimma konſ Apenrade Flensburg Reſormp Lennig
Remſcheld fr Vp
e n e den Reſormp Brandenburg Weſthavel
an onWaldenburg l Schl Rp Eßlingen B d Bremen fr Vg
Aſchersleben Calbe natl Frankfurt g M fr Vp Vorna
Pegau konſ Lübeck natl Löblingen konſ Breslau Oſt konſ
Reuß j L fr Va

Darmſtadt Groß Gerau natl Mannheim

ffeuburg natl Plauen konſ Mittweida
Annaberg Eibenſtock natl Döbeln Roßwein konſ

Stettin Stadt fr Va Roſtock
Bochum natl

Hannover Linden nwatl Leipzig Stadt

Magdehurg natl Sonneberg Saalfeld fr Vp

Bet dieſer Ueberſicht iſt die Wahlbeteiligung von 1903 in
Rechnung geſtellt

Trotz aller dieſer Ausrechnungen und ſtatiſtiſchen Bilanzen
muß man in unbefangenen Kreiſen eine ſolche Bindung der
Parteien über die Köpfe der Wählerſchaft hinweg für ausſichtslos
halten Die einzelnen Wahlkreiſe müſſen ſelbſt entſcheiden und
der wahren Volksmeinung darf durch derartige Beſchlußfaſſungen
nicht vorgegriffen werden

Die Nenwahlen zum Reichstage
Dem Berliner Vertreter der N Fr Pr antwortete ein

Mitglied der Regierung auf die Frage ob aus Anlaß der Neu
wahlen zum Reichstage Kundgebungen der Regierung und
vielleicht eine kaiſerliche Botſchaft zu erwarten ſei folgendes

Eine kaiſerliche Botſchaft iſt keinesfalls zu
erwarten Die Regierung will die Perſon des Kaiſers aus
dem Wahlkaupfe vollſändig fernhalten und will alles ver
meiden was Anlaß geben könnte von perſönlichem
Regiment zu ſprechen Tagegen iſt es wohrſcheinlich daß
ſie ſelbſt vor den Wahlen Kundgebungen erlaſſen wird

Auf die Frage ob die Stagatsſtreichgerüchte irgendwelchen reglen
Hintergrund hätten antwortete der Gewährsmann des Korre
ſpondenten

Das iſt barer Unſinn Kein Menſch denkt an
einen Staatsſtreich Die lihergle Preſſe namentlich
ſollte ſich hüten ſolchen Gerüchten Aufnahme zu gewähren
denn ſie macht auf dieſe Weiſe nur Wahlpropaganda für die
Sozialdemokratie

Auf die Frage ob die Regierung den liberalen Parteien ent
egenkommen und ob ſie ihnen Garantien für eine
iberale Politik liefern werde wurde folgendes ge

Es iſt ſelbſtverſtändlich doß die Regierung gegen diejenigen
Partelen die ſie jitzt unterſtützen ſich erkenntlich
erweiſen wird Nur ſollen die Liberalen nicht gleich die
Aufnahme liberale Mitglieder ins Miniſterium verlangen ſie
ſollen erſt das ihrige tun um in anſehnlicher Stärke in den
Reichstag einzuziehen Dann wird man auch über liberale
Miniſter reden können Gegenwärtig betragen die ſrei
ſinnigen Parteien zuſammen 37 Mann Auf dieſe kann doch
die Regierung unmöglich ihre Politik ſtützen Uebrigens iſt
Dernburg der ſich früher zur Freiſinnigen Vereinigung ge

Dezember 1906

rechnet hat bereits ein liberaler Miniſter Die Liberalen
follen quch ferner von der Regierung nicht die Entfernung
des preußiſchen Kultusminifters Studt verlangen Es iſt der
größte Fehler wenn ſie die preußiſchen Angelegenbeiten mit
den Reichsangelegenheiten vermiſchen Die Hauptſache iſt
jetzt der Kampf gegen Zentrum und Sozial
demokratie Es ſcheint ſehr wohl möglich ans Konſer
vativen Nationalliberg len und den freiſinnigen Parteien im neuen Reichstage eine Majorität
zu bilden Die Liberalen ſollten es zunächſt als ihre Aufgabe
betrachten bei der Bildung dieſer Majorität mitzuwirken und
in möglichſt ſtattlicher Zahl an ihr beteillgt zu ſein Alles
übrige werde ſich dann von ſelbſt ergeben

Der energiſche Ruck nach links
Die Liberale Korr ſchreibt Jn einem gelinden Jrrtum

befindet ſich die Kreuzzta, wenn ſie in ihrer letzten Wochen
ſchan der freiſinnigen Preſſe nachſagt ſich anf einen energiſchen
Ruck nach links Hoffnung zu machen Du lieber Himmel wo
mag die Kreuzztg den Anhalt für dieſe von ihr verbreitete
Legende her haben Aus der ernſten freiſinnigen Preſſe ſicher
lich nicht Dieſe iſt ſich vielmehr durchaus darüber klar daß die
Auflöſung des Reichstags mit Abſichten des Fürſten Bülow anf
einen Frontwechſel im Sinne einer energiſchen Annäherung an
die Linke nicht das Mindeſte zu tun hat Unter dem erſten
friſchen Eindrucke der Auflöſung mag ein oder das andere links
liberale Blatt deren Tragweite zu überſchätzen geneigt geweſen
ſein Aber das war nur ſehr vorübergehend ganz abgeſehen
davon daß einige wenige Stimmen doch noch keineswegs als
Meinungsausdruck der fſrekſinnigen Preſſe überhaupt gelten
dürfen Die ganze gegenwärtige Situation iſt ja auch zu klar
um mißdentet werden zu können Das Zentrum iſt den Herren
an maßgebendſter Stelle mit der Zeit etwas läſtig geworden
etwas zu unbequem in ſeinen Anſprüchen und namentlich in der
Methode wie es ſie geltend macht deshalb will man die Ab
hängigkeit von dieſer Partei das kandintiſche Joch abſchütteln
und nimmt die Gelegenheit dazu wahr wie ſie ſich gerade
geboten hat Vielleicht wer will das genau wiſſen glaubt
man auch mit der Parole für die Kolonien gegen Zentrum
Polen und Sozialdemokraten beſſere Neuwahlen erreichen zu
können als wenn man das Jahr 1908 und den normalen Ablauf
der Legislaturperiode herankommen läßt Aber daß der Reichs
kanzler ſich mit der Jdee trüge einen Strich durch die
ganze bisherige Politik zu machen und ſich mit der Reichs
finanz und Wirtſchaftspolitik womöglich auch auf dem Gebiete der
Sozialpolitik und Rechtépflege ſich in allen den Wünſchen der
entſchiedenen bürgerlichen Liberalen anzupaſſen mit ſolchen phan
taſtiſchen Hoffnungen hat ſich die freiſinnige Preſſe beile be nicht
getragen Wenn Herren Graf v Poſadowsky und v Arnim
Criewen noch an den beiden letzten Tagen vor der zweifellos
keineswegs plötzlichen wenn anch für Uneingeweihte über
raſchenden Auflöſung des Reichstages jeden Gedanken an ein
Verlaſſen der agrariſchen Wirtſchaftspolitik nachd ücklich ab
wieſen ſo hat das doch wohl vollauf genügt um den Zraan
vor einer Ueberſchätzung der Auflöſung zu warnen Der Freiſinn
weiß genau daß ihm von ſeiten der Regierungen nichts ohne ſein
Zutun in den Schoß geworfen wird und daß es um jene zu einem
wenigſtens um ein Beſcheidenes liberalerem Regiernngsſyſtem zu
nötigen vor allem eines den liheralen Prinzipien
günſtigen Ausfalles der Wahlen bedarf Die
Streuzztg freilich ſcheint die Einſicht ihrer politiſchen Gegner

zu unterſchätzen

Gegenüber den Staatsſtreichbefürcht ung ein ſchreibt die
Magdb Zta ſie glaube auch unter dem nenuen Bülow an

keine Staatsſtreichvolitik Selbſt diejenigen die anGeſpenſterſfurcht leiden ſollten doch darüber im klaren ſein daß
auch ein ſiegreiches liberal konſervatives Wahllartell gegen
Zentrum und Sozialdemokratie im Reichstage keine reaktionäre
Mehrheit ſchaffen kann Selbſt eine geringe Verſtärkung der
konſervativen Parteien die etwa das Ergebnis der neuen
Wahlen wäre würde in dieſem Punkte das Kräfteverhältnis im
Reichstage nicht ändern Die liberalen Parteien würden zum
Schutze der Verfaſſung immer mit Sozialdemokraten und Zentrum
eine ſichere Mehrheit herzuſtellen vermögen denn die ultra
montane Partei die in karholiſchen Ländern mit der Reaktion
gehe ſei im evangeliſchen Deutſchland notgedrungen politiſch
liberal Auf der anderen Seite aber gewännen die liberalen
Parteien wenn Zentrum und Sozialdemokratie geſchwächt
würden die Möglichkeit auch mit den Varteien der Rechten eine
Mehrheit herzuſtellen das hetht ſie erlangten vorausgeſetzt daß
ſie geſchloſſen aufträten die Stellung einer ausſchlaggebenden
Partetengruppe

Eine Zentrumswählerverſammlung in Bamberg ſtellte für
den Reichstag den Domdekan Dr Schädler wieder auf Dr
Schädler kündigte in ſeiner Kandidatenrede an die Zentrums
fraktion werde von der preußiſchen Regierung Aufrlärung ver
langen über die in den Hohenloheſchen Denk würdigkeiten mit
Wage Geld forderung des Papſtes Leo an den

atlfer

Am Montag fand wie ſchon gemeldet eine Sitzung des
Staatsminiſterkums ſtatt Man kann dem B zufolgeannehnen daß in dieſer Sitzung wichtige Beſchlüſſe gefaßt wor
den ſind die mit der gegenwärtigen politiſchen Situation im
Zuſammenhange ſtehen dürſten

Der Präſident der Deutſchen Kolonialgeſellſchaf
Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg hat einen Wahlaufeu
an die Mitglieder der Geſellſchaft erlaſſen

Der ſeitherige natl Abg Dr Beumer hat eine Wiederaufo
ſtellung als Kandidat abgelehnt Die chriſtlich ſoziale Partei
hat der Köln Ztg zufolge im Wahlkres Siegen Witten
ſtein Biedenkopf den bisherigen Aba Stöcker wieder als Kan
didaten aufgeſtellt Die Kreiswahlansſchüſſe der national
liberalen Partei für die Kreiſe Hagen Schwelm
und Alteng Jſerlohn faßten Entſchlleßungen in
denen ſie ihre Bereitwilligkeit ausſprechen ſchon
erſten Wohlgong für den freiſinnigen Kandidaten einzutreten
d dritten mecklenburgiſchen Wahlkreiſe haben Pr Pachnicke
rig Vereinigung und im ſechſten Gutsbeſitzer von
renenfels konſervativ die ihnen angetragenen Kandidatnren

für dieſe bisher von ihnen vertretenen Kreiſe angenommen
Der bisherige Abgeordnete v Gerlach wurde wiederum als
Kandidat in Marburg aufgeſtellt Die Sozialiſten ſtellen in
Moinz wieder den biéherigen Abgeordneten Da vid auf Jm
Wahlkreis Speyer Ludwigshafen ſlellen die Sozialdemokr alen
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Reichstagdabgeordneten Ehr
hardt wieder auf Zum erſtenmal gehen in Hamburg wie
die Köin Zta meldet die Freiſinnige Volkspartei und der
Liberale Verein nicht mit dem Reichstagswahlverein zuſammen
ſondern ſtellen im beiderſeitigen Ein verſtändnis eigene Kandidaten
auf und zwar im erſten Wadlkreis Kaufmann v Rappard
g kär Drechſler Menzell im dritten Rechtsanwalt Dr

Braband
Noch dem Leipz Tagebl hat die Parteileitung und dieFraktion der Beutſchen Reformpartei für folgende Kreiſe

die neuen
Graefe Zſchopan Marienburg RJimmermann Borna

Kandidaturen feſtgeſtellt Bantzen Biſchofswerda

rohburg Kaufmann Kurt Fritzſche Leipzig Meißen Rieſa
t dortiger Gewerbetreibender Flatow Boeckler Friedeberg

rnswalde Bruhn Dentſch Krone Rechtsanwalt Simo
nis Sternberg Fröbliſch Bebra Rotenberg WernerAlsfeld Lauterbach Maler
Rechtsanwalt Ha rmony

Fritz Bindewald Marburg
Außerdem ſtellte der mit der

Dentſchen Reformpartei vereinigte Deutſche Volksbund
die Herren Sepke in Stettin Prof Dr Förſter in

Randow Greifenbagen und v Moſch als Kandidaten auf Die
Deutſch Sozialen haben ſür die neuen Reichstagswahlen

folgende Kandidaten aufgeſtellt
v Sonnenberg in Kaſſel
in Eiſenach Verbandsvorſteher Schack

Dr Böhme inv Richthofen inGießen
Strumpf inGraf Pfeil in Wanzieben Graf Reventlow in
Amtsrichter Dr Mah

J Fritzlar Liebermann
ümtsgerichtsrat Lattmann

in Eſchwege Maler
Rinteln Bürgermeiſter Herzog in Marburg

Waldeck Oberlandesgerichtsrat Freiherr
Apolda Oberamteérichter Gräf in

Köhler in Oels ZHBahnarzt
Thür ren a Darmſtadt

in Wolfenbüttel v Flot o w in Lauen

aab in

Bürgermeiſter
Mühlhanſen

r

burg den Oekonomen Müller Für den Wahlkreis Uſedom
Wollin Uekermünde iſt
i

für die Freiſinnigen Dr Delb rück
eringsdorf als Kandidat proklamiert worden Für Waldeck
der Abg Potthoff wieder aufgeſtellt worden

500,000 Franken für den Papft
Der Zentrumsprofeſſor D Martin Spahn Straßburg

ſagt in einem Artikel über die 500,000 Franken Geſchichte u a
Ueber ihren Zweck konnte man nicht im unklaren ſein ſie

ſollte Rom in Rom aber das Zentrum bloßſtellen Vor allem
gen dieſes war die Veröffentlichung gerichtet Wäre noch einSeife gerechtfertigt geweſen ſo iſt er jetzt ja wohl dadurch

beſeitigt daß Herr Hieber Mitglied der nationalliberalen
Partei ſeiner eigenen Erkkärung nach den Auftrag hatte in
der Donnerstagsſitzung das Doknment zu verleſen indeſſen
durch die Auflöſung daran verhindert wurde Die Verleſung
ien Reichstag follte und konnte nur den Erfolg haben eine nene
Szene wider das Zentrum zu inſzenieren um es vor den
deutſchen Wählern zu kompromittteren

Beſtritten wird die Geſchichte von den Zentrumsblättern nicht
mehr ernſtlich Die ultramontane Kölniſche Vollszeitung iſt
außer fich vor Verdruß und ſchreibt

Nur

Vorab ſtellen wir feſt daß das Gerede von dem Wunſche
Leos XIII der Kaiſer möge ihm 500,000 Franken ſchenken
offenbar zuſammenhängt mit dem Biſchoſsjubiläum des Papſtes
welches in dasſelbe Jahr 1893 fällt wie die Militärvorlage
Es handelt ſich handgreiflich um ein Jubiläumsgeſchenk Man
denke dieſe Gelegenheit ſoll Fürſt Hohenlohe der ſpätere
Reichskanzler zu einem Beſtechungsverſuch beim Papſt benutzt
haben zuerſt Annahme der Militärvorlage dann das Geſchenk
Haben die Herren die mit der angeblichen Tagebuchnotiz des
Fürſten haufieren gehen denn gar keine Ahnung daß ſie dawit
dem Fürſten einen unſäglich gemeinen Kuhhandel unterſchieben

noch einmal leſen Die angefochtene Mitteilung
autet

Dazu bemerkt die Münch Allg Ztg
daß nicht im Zuſammenhang mit der Militärvorlage

Eine Tagebuchnotiz Hohenlohes ſtellt im Zuſammenhang
mit den Aufzeichnungen über die Militärvorlage des Jahres
1893 feſt daß Papſt Leo XIII vom Kaiſer Wilhelm ein Geld
geſchenk in der Höhe von 500,000 Franken wünſchte Fürſt
Hohenlohe ſei um ſeine Anſicht gefragt worden und habe ſich
damit einverſtanden erklärt daß das Geldgeſchenk gewährt
werde habe indeſſen geraten dem Papſt das Geldgeſchenk erſt
zu geben nachdem die Militärvorlage angenommen ſei es
aber ſofort in Ausſicht zu ftellen Vorläufig ſolle General
v Los dem Papſt einen Edelſtein überreichen

Daraus ergibt ſich
ſondern

um die Zeit der Militärvorlage der Wunſch nach einem Geld
geſchenk ausgeſprochen wurde was vielleicht in der Weiſe er
folgt lein wird daß der Kaiſer dem Papſte ein Geſchenk zu dem

in demſelben Jahre ſtattfindenden Biſchoſsjubiläum zu machen
beabſichtigte und ſondieren ließ worauf aus dem Vatikan die

oben gedachte Anregung erging
Leo XIII
v

un Am 18 Februar 1893 beging
ſein 50 jähriges Biſchofsjnbitäum General Freiherr

Los war in Rom und überreichte einen Biſchofsring mit
Steinſchmuck Graf Balleſtrem vom Zentrum der um dem
Papſte
dieſem
Zeitung lautete ſie Unité et sagesse surtout sage ge
andere Verſion
waren bisher

erhielt von
der Allgemeinen

sur Einelautet Die beiden Eckpfeiler des Zentrums
Einigkeit und Klugheit man wird wohl

nach Rom gekommen war
Nach der Verſion

zu gratnlieren
eine Mahnung

jetzt das Schwergewicht in die letztere legen müſſen

angeſehenen
allen
Bahnbau in Südweſtafrika zu vereinigen
ſpäter dem Staate unter Verluſt der Zinſen anzubieten
großen Banken
Kauſmann ſelbſt
ſchäftlich
antwortete
vielmehr die Großbanken berufen

Die Bahn von Kubub nach Keetmanshoop
Die Hamb Nachr veröffentlichen die Aufforderung eines

Hambürger Kaufmanns an Pr Semler ſich mit
ſtaaterhaltenden Parteien zu einem Aufruf für den

Die Bahnen wären
Alle

müßte man zur Zeichnung auffordern Der
der übrigens mit keiner deutſchen Kolonie ge

in Verbindung ſteht bietet 25,000 M an Semler
bierzu ſeien weniger die politiſchen Parteien als

Semler erwähnt weiter die
Regierung werde auch ohne einen günſtigen Reichstagsbeſchluß
mit Rückſicht auf die Not der Truppe eine kriegsmäßige

e ldbahn bis Keetmanshoop als Kriegsmaßnahme vor
ſchieben Jmmerhin würden die Finanzkreiſe durch Zeichnung
der erfordertichen 20 Millionen ihre patriotiſche Opferwilligkeit

beweiſen

Wahlbewegung

Eine außerordentlich ſtark beſuchte Vorſtandsſitzung des
Liberalen Wahlvereins für WeißenfelsZeitz Naum
burg beſchloß im Einverſtändnis mit den Parteileitungen ein
ſtimmig der
Liberalen

am Mittwoch ſtattfindenden Verſammlung des
Zentralvereins als Kandidaten für die kommende

Reichstagswahl den Rektor Sommer Burg zu präſentieren

Kreuzergeſchwaders und Luchs

Heer nnd Flotte
Kaiſerliche Marine Fürſt Bismarck mit dem Chef des

ſind am 17 Dezember in
ongkong eingetroffen Buſſard iſt am 17 Dezember in
anga eingetroffen

Auskand
Der franzöſiſche Kirchenkrieg

Der franzöſiſche Miniſterrat beſchloß ſich der Abtrennung des
Teiles der Regierungs vorlage betr die Ueberweiſung der Kirchen
güte

G
zu widerſetzen

vormittag wurde in Paris die Erklärung für die

Kirche von SalntSulpice abgegeben Jnsgeſamt ſind bisher
Erklärungen für 32 Pariſer Kirchen abgegeben worden

29 hiſchöfliche und erzbiſchöfliche Paläſte 31 Ober Seminare
und 23 Unter Seminare zuſammen 83 Jnſtitute ſind geſtern in
Frankreich geräumt worden

Türkiſch perſiſcher Grenzkonflikt
Wie verlautet iſt der Ort Peſſovoh der trotz ſeiner zweifel

loſen Zugebörigkeit zu Perſien von den Türken beſetzt war und
deshalb den Hauptgrund zum jetzigen Grenzkonflikt bildet von
den türkiſchen Truppen ohne Befehl verlaſſen worden weil ſie
keinen Proviant und Sold erhielten An die türkiſchen Marine
ſoldaten welche eine Kundgebung veranſtalteten iſt der rück
ſtändige Sold ausgezahlt worden Die an der Kundgebung be
teiligten Marineſoldaten ſind zur Reſerve überführt und in die
Heimat entlaſſen worden was für den Geiſt der Disziplin un
günſtig iſt und vielfach in Konſtantinopel beſprochen wird

Drei Botſchaften Rooſevelts
Präſident Rooſevelt übermittelte geſtern dem Kongreß

in Waſhington drei Sonderbotſchaſten Jn der erſten fordert
er die Nengeſtaltung der auf Staatsländereien bezüglichen
Geſetze Die zweite bezieht ſich auf die Flottenfrage Jn der
dritten Botſchaft über ſeine Reiſe nachPanama

Japan und die Vereinigten Stanten
Der japaniſche Botſchafter in New York ſagte in einer Rede

die er auf einem Feſteſſen der Amerikaniſch Aſiatiſchen Geſell
ſchaft hielt es ſei ſchwerlich in der Geſchichte ein ähnlicher Fall
zu finden wie das Verhältnis zwiſchen der Union und Japan
bei dem alles für die Erhaltung der freundſchaftlichen Beziehungen
zu einander ſpräche Der Votſchafter wies den Gedanken weit
von ſich daß die Union und Japan um die Herrſchaft über den
Stillen Ozean kämpften und meinte Oſtaſien ſei groß genug für
den Handel der ganzen Welt Man könne davon überzeugt ſein
daß Japan den Grundſatz der offenen Tür in der Mandſchurei
energiſch vertreten und aufrecht erhalten werde

berichtet Rooſevelt

Halke und Umgegend
Halle 19 Dezember

Zur Reichstagswahl in Halle Sgalkreis Jn einer geſtern
abend im Hotel Goldener Ring abgehaltenen Vorſtandsſitzung
des Vereins der Liberalen wurde einſtimmig die Kandidatur
des Landtagsabgeordneten Karl Schmidt für die bevor
ſtehenden Reichstagswahlen aufgeſtellt Herr Schmidt erklärte
ſich zur Annahme der Kandidatur bereit Jn einer morgen
Donnerstag abend 29 Uhr nach dem Ratskeller anberaumten
Verſammlung des Vereins ſoll dieſe Kandidatur proklamiert
werden An die Mitglieder des Vereins ergeht die dringende
Aufforderung ſich möglichſt zahlreich zu dieſer Verſammlung
einzufinden Wie wir vernehmen beſteht begründete Aus
ſicht daß dieſe Kandidatur auch ſeitens der
anderen bürgerlichen Parteien unterſtützt wird

Fleiſchtranspart Jm Binnenverkehr der Preußiſch Heſſiſchen
Staatseiſenbahnen der Königlichen Wiilitäreiſenbahn der Groß
herzoglich Oldenburgiſchen Staatseiſenbahnen ſowie im Wechſel
verkehr dieſer Bahnen unter einander erfolgt mit Gültigkeit vom
15 Dezember 1906 bis einſchließlich 31 Dezember 1909 die Be
förderung und Frachtberechnung von Fleiſch von friſchgeſchlach
tetem Vieh Rindvieh Schweine Schafe Ziegen auch Kälber
Ferkel Lämmer Zicklein für Stückant und Wagenladungen
nach den Beſtimmungen des Spezialtarifs für beſtimmte Eil
güter Nach dieſem Tarife wird bei eilgutmäßiger Beförderung
die Fracht nur für gewöhnliches Frachtgut berechnet

Wäſchediebſtahl Als geſtern früh die Frau des Arbeiters
Göthe Saalberg 26 nachſehen wollte ob ihre Wäſche auf dem
Boden auch recht hübſch getrocknet ſei mußte ſie zu ihrer
größten Ueberraſchung wahrnehmen daß die Wäſche über Nacht
geſtohlen worden war Der oder die Diebe hatten außer ein
paar alten Wiſchlappen den ganzen Boden abgeräumt

Bereins und Verſammlungsnachrichten
Evangeliſcher Bund Heute am Mittwoch abends 8 Uhr

kommen die Freunde des Evangeliſchen Bundes wieder im
Schultheiß Reſtaurant in der Poſtſtraße zuſammen General

ſekretär Lic Braeunlich wird ein Referat über Die Reichs
tagsauflöſung und die Ausſichten auf den Sturz der Zentrums
berrſchaft geben woran ſich eine Debatte ſchließen ſoll Der
Zweigverein Halle macht ſeine Mitglieder auf dieſen Diskuſſions
abend beſonders aufmerkſam

Gerichtsverhandkungen
Strafkammer

bl Halle 17 Dezember
Der wegen Gewalttätigkeiten ſchon vielfach vorbeſtrafte

Zigarrenmacher Hermann Sch aus Bitterfeld hatte in einem
dortigen Reſtaurant eine ganze Nacht hindurch geſpielt und
ſchließlich feine ganze Barſchaft verloren Aus Aerger über den
Verluſt begann er än der Gaſtwirtſchaft bherumzutoben warf
ſeinem Mitſpieler ein Bierglas ins Geſicht und zertrümmerte
eine ganze Anzahl Fenſterſcheiben Wegen dieſer Gewalttat
hatte er vom Bitterſelder Schöffengericht eine Gefängnis
ſtrafe von zwanzig Wochen erhalten Hiergegen hatte er
bei der hieſigen Strafkammer Berufung eingelegt mit
der Begründung er leide ſchon ſeit einer ganzen Reihe von
Jahren an epileptiſchen Krämpfen und wiſſe in den Momenten
ſolcher Anfälle die jetzt ſogar wöchentlich bei ihm anfträten tat
ſächlich nicht was er tue Auch jene Gewalttat in dem Bitter
felder Reſtaurant habe er im Zuſtande ſolcher krankhaften
Geiſtesgeſtörtheit begangen Der als Sachverſtändiger hinzu
gezogene Arzt der den Angeklagten behandelt hat beſtätigte dieſe
Angaben als durchaus wahrheitsgemäß Der Zuſtand des An
geklagten der ſchon früher ein unruhiges Weſen an den Tag
gelegt habe laſſe darauf ſchließen daß er auch ſeine früheren
Gewalttätigkeiten wegen deren er bereits manche gerichtliche
Strafe zu verbüßen gehabt hat unter dem Eiyfluß ſeiner Krank
heit begangen habe Jnfolge dieſes ärztlichen Gutachtens
billigte die Strafkammer dem Augeklagten den Schutz des 8g 53
zu und hob das Schöffengerichtsurteil auf Es würde
dem Freigeſprochenen aber der gute Rat mit auf den Weg ge
geben ſich in ſeinem krankhaften Zuſtande mit doppelter Vorſicht
vor dem Alkoholgenuß zu hüten

Der wegen Körperverletzung ſchon einmal vorbeſtrafte Auſſeher
Hermann S in Schafſtädt hatte einem dortigen Gutsbeſitzer
einige Zeit lang das Getreide an der Huerfurter Straße zu
bewachen gehabt Er wurde dann aber dieſes Poſtens enthoben
Aus Aerger über die Entlaſſung beſchloß er ſeinem Nachfolger
dem Arbeiter J einen böſen Streich zu ſpielen Am Abend
des 14 September forderte er den wegen Diebſtahls ſchon
weimal vorbeſtraften Fuhrmann Hermann B und den Geſchirr
ührer Franz W auf mit ihm gemeinſam dem J ein paar Säcke
Getreide fortzunchmen Die beiden anderen gingen auch willig
auf den Vorſchlag ein Auf dem Getreidefelde angelangt ergriff
S ein Strohbund und hielt es ſich vor das Geſicht Dann
ſchlug er mit einem eiſernen Reitel nach dem Hunde des
Wächters und hierauf dieſen ſelbſt an den Kopf ſo daß J
blutete und zu Boden fiel Alle drei rafften dann je einen Sack

Getreide auf und ſchleppten das Geſtohlene einfort Dann verbargen ſie es in einem anderen et weit
S machte dem Gutsbeſitzer am anderen Morgen i elde
Perſon Meldung vom Fehlen der Säcke um ſeinen Nachſo ver
als unzuverläſſigen Wächter hinzuſtellen Heute behalne J
alle drei Angeklagten ſie hätten die Säcke nicht wirkich wwteten
ſondern ſich lediglich einen Spaß mit J machen wollen ſtehlen
habe ſich mehrmals laut gerühmt er fürchte ſich nicht eſer
hätten ſie ihn nun doch einmal zu fürchten machen wollen m
Gericht faßte jedoch den angeblichen Scherz ſehr ernſt auf
es beſtrafte S und B mit je 3 Monaten W mit pornn
zehn Tagen Gefängnis er

Provinzialnachrichten
Weißenfels 18 Dez Eiſenbahnunfall Geſtermorgen ſtieß hier ein einfahrender Güterzug auf eine im Er

fahrtsaleis ſtehende Wagengruppe wodurch eine Entgleiſung
zehn Wagen und ein Materialſchaden von einigen tanſend d
entſtand Der Zugführer des Güterzuges Schaffner Bin
aus Weißenfels ſprang vor dem Zuſammenſtoße ab und hat
hierbei leicht verletzt Die Güterzugsgleiſe ſ
Stunden geſperrt

Fisleben 18 Dez Diemenbrände Der Urheber des
geſtern aus Unterrißdorf gemeldeten Diemenbrandes ift der
gebliche Arbeiter Eduard Schmidt aus Halle der nach Unler
Rißdorf gekommen ſein will um zu frettieren Nach den
Frettieren hat ſich Sch am Diemen ein Lager gemacht dann
eine Zigarre angebrannt und das brennende Streichholz achte
fortgeworfen Hierdurch ſoll der Brand entſtanden ſein S
wurde in Helfta im Polizeigewahrſam untergebracht iſt dor
aber ausgebrochen und hat ſich im Schutze der Duntelheit fort
gemacht Heute nacht in der vierten Stunde brannte in Unter
Rißdorf ein Rübenſamen Diemen des Gutsbeſitzers Kramer
nieder Ueber den Brandſtifter iſt noch nichts bekannt e

Hettſtedt 18 Dez

indt
ſich

waren mehrere

Durch Ueberfahren getötet
wurde Montag nachmittag in der Nähe von Siersleben der
Eiſenbahnarbeiter F Hoffmann aus Thondorf Beide Veine
waren dem Bedauernswerten vom Rumpfe getrennt e

Nordhauſen 18 Dez Zu dem ſchweren Berg
werksunglück im Hainer Schacht der Nordhäuſer Haſf
werke teilt die Nordh Zta weiter mit daß geſtern voch
mittag Bergrat Richter und Bergaſſeſſor Liebenam Nordhanſen
im Beiſein des Direktors Middendorf von der Deutſchen
Schachtbaugeſellſchaft in Nordhauſen die bergamtliche Unter
ſuchung über die Urſachen des beklagenswerten Ereiqguſſſes
vornahmen Jn der Hauptſoche kann als feſtgeſtellt gelten diß
menſchliche Schuld an dem Unglück nicht nachgewieſen werden
kann daß alſo keinem Beamten oder etwa einem der Arbeiter
bezw dem Drittelführer die Schuld beigemeſſen werden darf

Suhl 18 Dez Rektor a D Damm der vor kirzem
erſt nach Auerbach Heſſen übergeſiedelt iſt ſtarb dort qm
Sonntag Sein Name iſt mit der Geſchichte unſerer Siodt
ziemlich eng verknüpft denn er war faſt ein ganzes Menyſchey
alter hindurch Leiter der ſtädtiſchen Schulen Als Rektor der
ſtädtiſchen Schulen Suhls war er vom 1 Oktober 1869 bis zig
Schluß des Jahres 1899 tätig Auch als Verfaſſer verſch edever
Lehr und Lernbücher aus den Gebieten der deutſchen Spigche
und Realien die eine weite Verbreitung gefunden hat er

r rvftiches Wiſſen und Können in den Dienſt der Schule
geſtellt

Heiligenſtadt 18 Dez Unſer ausgedehnter Stadt
wald, der für den Stadtſäckel die beſte Einnahmequelle dar
ſtellt und daher auch die milchende Kuh der Stadt genaynt
wird brachte im Jahre 1905 einen Reinüberſchuß von 44,579 M
Der Geſamteinnahme von 96,688 M ſtehen Ausgaben in Höhe
von 52,109 M gegenüber Jm Vorjahre war ein Reingewinn
von 57,768 M erzielt worden der Ausfall iſt darauf zu ück
zuführen daß im Jahre 1905 nur durchgeforſtet worden iſt Das
geſchlagene Holzquantum war weniger als im Jahre vorher und
auch minderwertiger

Orden Ssverlethungen Verliehen wurde Dem Kreiskommungal
baumeiſter Königlichen Baurat Waiter Schallehn zu Wolmirſtedt der Rot
Adler Orden vierter Klaſſe dem Lehrer a D Karl Meyer zu Nordhanſen

Klaſſe dem penſ Eifenbahnzugfüh er Friedrich Liſt zu Leipzig Gohlis und
dem penſ Bahnwärter Guſtav Knape zu Wittenberg das Allgemeine Ehren
zeichen

Perſonal Nachrichten Der Kreisbauinſpektor Baurat Prieß
in Magdeburg iſt als Landbauinſpektor nach Allenſtein verſetzt worden 2
Stelle des Forſtrevierverwalters bei der Landesſchule Pforta iſt dem F
aſſeſſor Meyer übertragen worden

Erledigtegetiſtliche und Lehrerſtellen Durch die Ver
ſetzung ihres Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Zinn a Diözeſe Torgau frei ge
worden Sie unterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt
neben freier Wohnnng ein Grundgehalt von 4200 M Zur Stelle gehören

zwei Kirchen Die Wiederbeſetzung erfolgt diesmal in öer Weiſe dih die
Kirchenbehörde drei geeignete Kandidaten vorſchlägt von denen die Gemeinden
einen zu wählen haben Bewerbungen ſind bis zum I Januar 1907 bei dem
Königlichen Konſiſtorium zu Magdeburg einzureichen Da das Einkommen
neben freier Wohnung 3600 M überſteigt ſo ſind nur Geiſtliche von mindeſten
10 Dienſtjahren wählbar

Koburg 18 Dez Verkauf Die der Stadt Kobura
Ende der ſechziger Jahre durch die Freiherr von Raſtſche Eib
ſchaft zugefallenen
Preis von 240,000 Lire verkauft

Zenlenroda 18 Dez Oberbürgermeiſter Lemcke
wurde vom Fürſtregenten von Reuß ä L zum ſtellvertretenden
Landtagsabgeordneten für Oberbürgermeiſter Thomas in Greiß
ernannt

Eiſenach 18 Dez Der Mörder Am 14 September
wurde im Walde bei Kursdorf der böhmiſche Bahnarbeiter Prucha
ermordet und beraubt Nachdem verſchiedene erfolgloſe Ver
haftungen erfolgten glaubt man jetzt Beweiſe dafür zu haben
daß die Tot von dem Bäcker Karl Ludwig aus Schwerin der
dieſer Tage in Stübnitz bei Gera auf den Gendarm Roſtock
ſchoß und ſich dann ſelbſt durch einen Schuß bt
worden iſt

Runſt und Wiſſenſchaft
Der Heinrich Lippert Preis Für den Ende 1907 zu ver

leihenden Heinrich Lippert Preis von 1800 M wird folgende
Aufgabe von der Berliner mediziniſchen Fakultät n
Bearbeitung geſtellt Darſtellung unſerer Kenntniſſe über be
Bau und die Entwicklung der Langerhansſchen Jnſeln im Pankre n
Baunchſpeicheldrüſe unter beſonderer Würdigung ihrer etwaBeziehungen zur Diabetes Harnruhr Zur Bewerbung

zugeloſſen iſt jeder an einer deutſchen oder öſterreich nen
Univerſität auf Grund eines zum mediziniſchen Stud er
berechtigenden Reifezeugniſſes immatrikulierte Student zig
Medizin ſowie jeder in Deutſchland oder Oeſterreich anſännet
und ſtagatlich approhierte praktiſche Arzt Die Einreichung b
bis 1 Dezember 1907 an das Sekretariat der Berliner Univerſt

zu erfolgen chDer dichteriſche Nachlaßz Ferdinand v Saars wird dure
Dr Max Morold demnächſt zur Veröffentlichung grlan
Wie Profeſſor Minor in einem Vortrag in der Grill von
Geſellſchaft bekannt gab enthält der Nachlaß keine unged ine
Novellen aber eine Reihe prachtvoller lyriſcher Dichtungen e
denen die in den Jahren 1861 bis 1904 geſchriebenen eher
auf Raßland die bvemerkenswerteſten ſind Dann olett
zweiten Akt zu Saars Drama Ludwig XVI ein Drawöes
Benvenuto Eellini Wiener Elegien und eine Faſſung
Tempeſta in Verſen

tötete verü

e

hbeiden Paläſte in Florenz wurden jetzt zum
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p Hochſchulngchrichten Der g o Prof der klaſſ Pbilologke
an der Univerſität Leipzig Dr Otto Jmmiſch hat einen
Ruf als Ordinarius der klaſſ Philologie an der Unlverſität
Gießen erhalten und wird ihm Folge leiſten Er gedenkt ſein
neues Lehramt zu Anfang des Sommerſemeſters 1907 zu über
nehmen Der im 45 Lebensjahre ſtehende Gelehrte wirkt ſeit
Sommerſemeſter 1889 an der Leipziger Univerſität Die
Deutſche Pharmazeutiſche Geſellſchaft hat in ihrer
Hauptverſammlung den Geh Regierungsrat Prof Dr E
Schmidt Marburg zum Ehrenmitgliede gewählt Einen
Preis von 600 M ſetzt der Verband alter Herren aus Anlaß
des 25 jährigen Beſtehens des Akademiſchen Vereins für jüdiſche
Geſchichte und Litergtur an der Berliner Univerſität aus für die
beſte Arbeit über Die Ethik der Propheten Frl
Melanie v Mewiſſen in Löln hat der Univerſität Bonn
eine Stiftung überwieſen die zunächſt für drei Jahre weib
lichen Studierenden zurzeit Gaſthörerinnen ein Stipendium
gewährt Der Direktor der Mediziniſchen Klinik an der Uni
verſität Gießen Prof Dr Friedrich Moritz hat einen Ruf
nach Straßburg als Nachfolger L v Krehls erhalten und
angenommen Die Straßburger evangeliſch theologiſche
Fakultät hat den Pfarrer Huck in Schiltigheim wegen ſeiner
Arbeiten auf dem Gebiete der bibliſchen Wiſſenſchaft zum
Lizenzigten der Theologie honoris causa ernannt Jn
Freiburg i Br wurde der Dogmatiker Profeſſor Dr K
Braig zum Prorektor der Univerſität gewählt Jn
Budapeſt iſt der Hiſtoriker Janatz Acſadi Mitglied
der ungariſchen Akademie 61 Jahre alt geſtorben Für
die durch daß Ableben des Prof W Czermak erledigte o Pro
feſſur für Augenheilkunde an der deutſchen Univerſität in Prag
würden vorgeſchlagen primo loco Prof Dr Ludwig Bach
Ordinarius und Direktor der Augenklinik an der Univerſität
Marbur,g secundo loco der o Profeſſor und Direktor der
Augenklinik in Jena Geheimrat Dr Auguſt Wagenmann
und tertio loco der a o Profeſſor an der Univerſität Wien
Dr A Elſchnig Jn Wien iſt am 13 d der emeritierte
o Profeſſor des Hochhaues an der dortigen Techniſchen Hoch
ſchule Hofrat Moritz Wappler im Alter von 86 Jahren ge
ſtorben Jn Utrecht iſt am 13 Dezember 78 Jahre alt
der Profeſſor der Aſtronomie an der Unlverſität Utrecht
Dr J A Oudemans ein um die Wiſſenſchaft hochverdienter
Mann geſtorben

ch Bühnenchronik Die Leiche Maximilian Ludwigs des
verſtorbenen Berliner kal Hofſchauſpielers iſt in Hamburg ver
braunt worden Der Kaiſer hat der Familie des Dahin
geſchiedenen ein Beileidstelegramm geſandt Jn der General
verſammlung der Berliner Schillertheater wurde der Jahres
bericht für das 13 Geſchäftsjahr 12 Spieljahr vorgeleat in
dem auch die Ziele des im nächſten Jahre zu eröffnenden
Charlottenburger Hauſes mitgeteilt wurden die in der Richtung
der bisherigen Aufgaben weiter ausgebaut werden Es beſteht
ferner dank der glücklichen Gewinnahſchlüſſe die Abſicht dort
eine Bühnenſchnle zu ſchaffen in der talentierte junge Leute
unentgeltlich füc die Bühnenlanſbahn ausgebildet werden ſollen

Direktor Max Monti in Hamburg hat neben der Leitung
des neuen Operettentheaters auch die Direktion des Karl Schnultze
Theaters übernommen Roſa Olitzka iſt für die Deutſche
Oper von Dycks in London als Altiſtin verpflichtet worden

r Kleine Mitteilungen Profeſſor Adolf Brütt in Weimar
iſt zur Zeit damit beſchäſtigt die letzte Hand an die überlebens
große Büſte der deutſchen Kaiſerin zu legen die dem
Künſtler mehrere Male geſeſſen hat und die beabſichtigt mit
dem Kunſtwerk dem Kaiſer eine Freunde zu machen Die
Hohentwiel Spiele haben wie ſeinerzeit gemeldet mit
einem finanziellen Fiasko abgeſchloſſen Die Garantiezeichner
haben es nunmehr abgelehnt das e e h im nächſten
Jahre wieder zur Aufführung zu bringen Der Vorſitzende des
Komitees legte ſein Amt nieder auch mehrere Mitglieder ſind
aus dem Komitee ausgeſchieden Dem künſtleriſchen Belrat
für die nächſtjährige Kölner Kunſt und Kunſtgewerbe
ausſtellung iſt noch der Bildhauer Prof Wrba Berlin
beigetreten Um ein Denkmal für den vor 6 Jahren ver
ſtorbenen Augenarzt Dr Mooren zu errichten wurde in
Düſſeldorf ein Komitee nebſt Tätigkeitsansſchuß gebildet Die
züngſt geſtohlene Schildkröte von Rafaels berühmtem Brunnen
in Rom iſt in einem öffentlichen Garten Roms aufgefunden
worden Jn Florenz ſtarb am 14 d M der Violiniſt
Federigo Conſolo im Alter von 65 Jahren Er hat ſich auch
im Ausland durch ſeine Konzerte einen Namen gemacht
Als Direktor der großherzoglichen Privatſammlungen in Da rm
ſtadt wurde Dr Paul Oſtermann bisher Direktorialaſſiftent
am Münchener Nationalmuſenm berufen Der ſchwediſche
Kammerrat Jonas in Berlin der Biograph Königs Oskar II
bat ſich in der Augenklinik des Profeſſors Fröhlich einer Star
operation unterworſen die vorzüglich gelungen iſt Kaommerrat
Jonas ſteht im 82 Lebensjahre Jn den literariſchen Kreiſen
Jtaliens ſah man dem Ergebnis des Wettbewerbes ent
gegen den Eleonovra Dufe in Gemeinſchaft mit dem Verleger
der Turiner Zeitung Stampa zu Beginn des vorigen Jahres
ausgeſchrieben hatte Als beſtes Werk erſchien nach dem B
ein dreiaktiges Schauſpiel Quelle che perde von Silvia

Ouofrio, Jn diefem Drama handelt es ſſch um die Liebe
elner Frau die ihrem ſchurkiſchen Gatten alles opfert und ihn

dennoch nicht für ſich retten kann

ermi ſehtes

Bei dem Brandunglück in der Reinickendorferſtraße in Berlin
ſind nicht drei ſondern vier Perſonen getötet worden nämlich
die Witwe Rabe die Arbeiterfrau Völskow und das Schweſter
paar Kordnau

Von der Annener Roburitfabrik Der Aachener Poſt zu
folge wird die Annener Robnritfabrik bei Grevenberg im Land
kreiſe Aachen wieder aufgebaut werden

Liebesdrama Bei Darmſtadt wurden auf einer Bank außer
halb der Stadt ein junger Mann von etwa 25 Jahren

eine Frau erſchoſſen gufgefunden Der Mann hatte auſcheinend
ſeiner Begleiterin zwei Schüſſe beigebracht und ſich dann ſelbſt
len D Perſönlichkeiten der Toten konnten noch nicht ſeſi

geſtellt werden
Fabriknunfall Jn einer Kanonenwerkſtätte der Kru enFabrtt in Eſſen ſtürzte beim Abſtützen eines 75,000 W

Saufkrans ein zehn Meter langer und einhalb Meeter dicker
Pfahl um Ein Arbeiter wurde getötet ein anderer verletzt

Der Mörder ſeiner Braut Ein zwanzigjähriges Mädnamens Weber wurde auf einem Felde bei Nenlomiſchel S

mordet aufgefunden Des Mordes verdächtig iſt ihr Vräntigam
Nanrer Otto Hofmann ans Neutomiſchel er iſt verhaftet

den

Abnebrannt Die Dachpappenfabrik von Helwig Deinert in
Schweidnitz iſt in der vorvergangenen Nacht nieder
gebrannt

n wer gegen Möbelin Koritſchan geſtern nacht gänzlich niedergebDer Schaden iſt bedeutend 1500 Arbeiter ſind protiog an

Verſchüttet Jn Argelds Pyrenäen wurden durch Ab
z von Erdmaſſen und Felsblöcken acht Häuſer
nie wen e n c ttes Acht Perſonen wurden

er Schuttmaſſe begraben rfolgreicheerſcheint ausgeſchloſſen z ſolareiche Huſeretſtnns
Wolkenbrüche Aus Santander wird gemeldet Durch anZeuge wolkenbruchartige Regengüſſe droht mehreren Dörfern

v Cilloriga Tale am Fuße des Penhas de Europa bie Zer
orung ſie ſind deshalb von den Vewohnern geräumt worden
Mit zwölf Mann im Kanal geſunken Nach einer Lloyddepeſche aus Dover hatte der auf der Fabit nach Dandirs
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befindliche Dampfer Axlington im Kaval einen Zuſgmmenſtoß
mit einem belgiſchen Dampfer Das belgiſche Schiff iſt mit
zwölf Mann Beſatzung geſunken Der Dampfer Arlington iſt
am Bug beſchädigt

Millionär Karl Schurz Das bewegliche Eigentum das Karl
Schurz hinterließ iſt wie das B aus New York meldet
für die Erbſchaſtsſtener auf 255,150 Dollar alſo mehr als eine
Million Reichsmark angegeben worden Nicht eingeſchloſſen in
dieſes aus Wertpapieren beſtehende Vermögen ſind die Anteile
die der Verſtorbene an der New Yorker Evening Poſt und
der Weſtlichen Poſt in St Louis beſaß Beide waifen ihm

e r ereberträgniſe ab die ihm ein recht behagliches Leben
ſicherten

Eiſenbahnunglück Bei Station Palmyra der New York
Central Bahn ſtie ßen geſtern zwei Züge zuſammen Es iſt
niemand umgekommen

en n J
Tetzte Nochrichten und Telegramme

Das Befinden der Prinzeſſin Rnpprecht
München 19 Dez Der geſtern abend ausgegebene Krank

heitsbericht für die Prinzeſſin Rupprecht laute tDie Prinzeſſin Rupprecht verbrachte den heutigen Nachmittag
ruhig Die Tempergtur betrug 39,1 der Puls 88 Die Nahrungs
aufnahme iſt befriedigend r

RNoeren und Bezirksamtmann Schmidt
Berlin 19 Dez Die Morgenblätter veröffentlichen einen

offenen Brief des Bezirksamtmanns Schmidt in dem er
m ilteilt er habe Roe ren durch einen Brief ſeines Rechts
anwalis vergeblich gebeten feine ſchweren Beſchul
digungen gegen ihn in der Oeffentlichkeit zu wiederholen
Er werde vor der gauzen Oeffentlichkeit beweiſen daß
Roeren wider beſſeres Wiſſen ſeine Beſchuldig
ungen erhoben habe Er zeiht ſchließlich Roeren der
Ehrabſchneiderei

Die Beſiedelnng von Dentſch Sdweſtafrika
Berlin 19 Dez Wie die Nationalztg erfährt ſoll den

nen in das Land kommenden ſüdweſt afrikaniſchen
Anſiedlern vach Verfügung des Gonverneurs gegen Ge
währung freier Verpflegung und Unterkunft Gelegenheit gegeben
werden auf Regierungsfarmen ſich mit Viehzucht
vertraut zu machen Der Aufenthalt ſoll neun Mongte nicht
überſteigen Die von den Anſiedlern während der Ausbildungs
zeit geleiſteten Arbeiten werden nicht honoriert

Kirche und Schule in Bayern
München 19 Dez Der Gewährsmann des Berl Tagebl

will von durchaus zuſtändiger Seite erfahren haben daß die
bayeriſche Regierung den Entſchluß gefaßt habe die
Geiſtlichen in Zukunſt auch zu Fortbildungs Schul
prüfungen hinzuziehen Die Veröffentlichung dieſer Ent
ſchließung iſt bis zur Stunde nicht erfolgt ohne daß man die
Gründe dieſes Stillſchweigens überfehen könnte

Der franzöſiſche Kirchenkrieg
Lille 19 Dez Das Kriegsgericht verurteilte geſtern den

Hauptmann Magniez zur Entlafſfung weil er am
20 November gelegentlich der Jnventaraufnahme in einer
Kirche der Requiſition der Zivilbehörde um Beiſtand des
Militärs für die gewaltſame Oeffnung der Türen nicht
entſprochen und erklärt hatte durch die militäriſchen Be
ſtimmungen ſei ihm nicht vorgeſchrieben einer ſolchen Aufforde
rung Folge zu leiſten Dem Verurteilten waren vom Gericht
mildernde Umſtände bewilligt worden

Ans dem italieniſchen Parlament
Rom 19 Dez Deputiertenkawmer Saal und Tribünen

ſind dicht beſetzt in der Diplomatenloge wohnen Vertreter der
Botſchaften und Geſandtſchaften den Verhandlungen bei Die
Beratung des Budgets des Auswärtigen wird fortgeſetzt
Barzilai Rep führt aus die Lage in Europa hybe ſich
ſeit der Gründung des Dreibundes bedeutend verändert
Redner ſpricht von einem Antagonismus der zwiſchen
Deutſchland und England beſtehe und fragt in welcher
Lage Jtalien ſich befinden und welches ſeine Haltung ſein
würde in dem Falle daß es zu einem Konflikt zw ſchen
Deutſchland und England kommen ſollte Barzilagi weiſt dann
ouf die guten Beziehungen zwiſchen Frankreich
und Jtalien hin und ſagt wenn man den Dreibund erneuern
wolle müſſe man ſich klar darüber werden ob der Dreibund
Jtalien gegen Frankreich führen könne Bezüglich O eſt er
reichs ſei die Lage eine durchaus andere denn Oeſterreich
habe keine Feinde keiner der jüngſt in Oeſterreich vorgekommenen
hedauerlichen Zwiſchenfälle habe zu einer öſterreichfeindlichen
Kundgebung in Jtalien geführt Jtaliens Politik bezüglich des
Balkanns ſei und wolle ſein eine lediglich auf die Verteidigung
der italieniſchen Jntereſſen gerichtete Der Miniſter des Aeußern
Tittoni legt hierquf dem Hauſe die zwiſchen Jtalien England
und Frankreich geſchloſſenen Abkommen betreffend Abeſ
ſynien und Unterdrückung des Waffenhandels im Roten Meere
vor und hält dann eine Rede die häufig von Beifall unter
brochen wird Er gibt eine Darlegung über die auswärtige
Politik Jtaliens und ſpricht mit warmen Worten über
den Dreibund und deſſen Vereinbarkeit mit der eng
liſchen Freund ſchaft Tittoni wird nach ſeiner Rede von
einer großen Anzahl Abgeordneter beglückwünſcht

Nach der Rede des Miniſters Tittoni verleiht der Bericht
erſtatter Falletti dem Wunſche Ausdruck daß das Jtalieniſch
Franuzöſiſch Engliſche Abkommen überAethiopien
eine Löſung der Eiſenbahnfrage in Erythräa bilden
möge Redner ſchließt mit dem Wunſche daß Jtalien auch
welterbin ein Element des Friedens und der Ziviliſation
in der Welt bilden möge Alle Kapitel des Budgets des Aeußeren
das für Erythräa mit eingeſchloſſen werden darauf ange
nommen

Die ruſſiſchen Wirren
Siedlee 19 Dez Heute ſind hier 8 Räuber ſtandrechtlich

erſchoſſen worden

Petersburg 19 Dez Vizeadmiral Dubaſſow iſt zum
Admiral befördert worden Dem Miniſterpräſidenten
Stolyvpin iſt die Charge als Hofmeiſter und der Annen
orden erſter Klaſſe verliehen worden

Die Krankheit des Schahs von Perſien
Teheran 19 Dez Meldung des Reuterſchen Bureaus DerSchah bat einen leidlich guten Tag verbracht Er Werten

ſich längere Zeit und ſprach über politiſche Angelegenheiten
Der präſumtive Thronfolger tritt entrüſtet der Vehauptung
daß er dem Parlament und dem Volk unfreundlich geſinnt ſei
in einem geſtern veröffentlichten Schreiben an ein führendes
Parlamentsmitalied entgegen und ſtellt mit Nachdruck feſt daß
er ſtets Reformen und Fortſchritten zur Wohlfahrt der
da geneigt geweſen ſei und auch in Zukunft geneigt ſein

r

Karlsruhe 19 Dez Die Kronprinzeſſin von Schweden
iſt geſtern vormittag hier eingetroffen und gedenkt die Weihnachts
feiertage bei ihren Eltern dem Großherzog und der Großherzogin

D Dmüunden 18 Dez ie Großherzogin Alexandravon Mecklenbur g Schwerin i geſtern nachmittag hier

er 19 O Dreifswald ez Der wegen vierfachen Mordes
und Mordverſuches in einem Fakle angeklagte Tiſchler Ludwig
Teßnow iſt geſtern vom Schwurgericht zweimal zum Tode
und zu zwei Jahren Gefängnis verurteilt worden

London 19 Dez Der Admiralitätsgerichtsthof entſchled daß an
dem Zuſammenſtoß des deutſchen Dampfers
Wilhelm der Große mit demOrinoco in Cherbourg am 21 November 1906 den deutſchen
Dampfer allein die Schuld treffe

Kaiſerengliſchen Dampfer

Velgrad 19 Dez Sknpſchtina Die Anleihevorlage
wurde geſtern mit 90 gegen 59 Stimmen angenommen

Velgrod 19 Dez Das Amtsblatt veröffentlicht die Einennung
Simittſchs zum Geſandten in Wien und Wuitſchs zum
Geſandten in BerlinNew Hork 19 Dez Die Paoſſagiere der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe rübmen die hervorragende Dis
ziplin der Beſatzung des geſtrandeten Dampfers
erſcheint nach ihren Erzählungen die unmännliche Tat des
Kapitäns Brunswig beklagenswert da er ſich zwei Stunden
nach dem Auflaufen erſchoß alſo ehe am anderen Morgen die

Dagegen

Paſſagiere gerettet waren

Leitung Otto Sonne
Bexauntwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ihr den lokalen Teil Exrich Beuthner für Provinzialnochrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch ſür
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratentell Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in
Halle a S
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Die Feinblechpreise sind auf 170 Mark für die Tonne erhöht
worden

Preiserhöhungen in der Textilindustrie Dio am 14 d M
in Magdeburg versammelte Vereinigung der Wolldecken und
Friesfabrikanſen beschloß infolge der immer weiter sich nach
oben bewegenden Wollpreise wie der Werte für alle Rohwaterialien
und der Arbeitsöhne die Preise für ihre Fabrikate deren Erhöhun
um wenigstens 10 Proz bereits in der Versammlung vom 8 Mai d J
beschlossen war neuerdings entsprechend heraufzusetzen

Bine französisch russische Bisenbahngesellschaft Im Ver
laufe einer in Paris abgehaltenen Generalversammlung der Aktionäre
der Banque frangaise erklärte Rouvier auf die Anfrage eines
Aktionärs über das Gerücht daß Rußland eine Anleihe mit der
Bauque françgaise abschließen würde folgendes Die Banque
frangaise hat dabei mitgewirkt eine Eisenbahbngesellschaft zu
gründen deren Zweck es ist Lokomotiven und Waggons an ein
Land zu vermieten bei dem die Unzulänglichkeit des vollenden
Materials zutage getreten ist Es ist jedoch unrichtig daß irgend
ein Kontrakt zwischen dieser Geselischaft deren Bildung noch
nicht völlig beendet ist und irgend einer Regierung abgeschlossen
worden ist

Dividendenschätzungen für 1906 Lederfabrik Hirsehbberg
vormals H Knoch Co wieder ungefähr 10 Proz Vereinigte
Eisenbahnbau und Betriebsgesellschatt Vorzugsaktien 4 /2 Proz

Halberstadt Blankenburger Eisenbahn mindestens wieder /s
Prozent Norddeutsche Kreditanstalt mindestens wieder 7 Proz

Zementfabrik Hemmoor 9 Proz seit 5 Jahren baupitsächlich
infolge besonderer Abschreibungen auf die amerikanische Beteiligung
6 Proz der Reingewinn für 1904/6 war mit 236 737 A vorgetragen
worden Gothaer Privatbank wieder 6 Proz Braunschweig
Hannoversche Hypothekenbank wieder 7 Proz Hannaversche
Bank 7 ,2 Proz Teutonia Misburg Zementfabrik 20 15 Proz

EFggestorfer Salzwerke mindestens wieder 9 Proz Mechanische
Webereien Linden ca 6 2 Proz Hanpnoversche Baugesellschaft
wieder 6 Proz Hannoversche Immobiliengesellschaft wieder 4/2
Prozent Ahlfeld Gronauer Papierfabrik etwa wieder 9 Proz
Lannoversche Straßenbabhnaktien wieder 0 Proz Vorzugsaktien
vielleicht 1 0 Proz Gewinnanteilscheine wieder 5 Proz Akku
mulatorenwerke Boese Co Trotz Besserung des Geschäfts ist
eine Dividendenzahlung an die Vorzugsaktien O Proz fraglich
Duisburg Ruhrorter Bank in Duisburg 6 Proz

Köln 18 Dez Die Köln Ztg meldet aus Hagen In derheutigen Sitzung der Feinblechwalzwerke wurde festgestellt
daß die Beschäftigung auf etwa fünf Monate hinaus gesichert jist
und in letzter Zeit die Nachfrage sich wieder verstärkt
geltend macht Die Preise haben sich weiter befestigt Aus
führungsaufträge liegen sehr reichlich vor

Rio de Janeiro 17 Dez Wechsel auf London 15732
Wochenühbersieht der Reichsbank vom 15 Dez

Berlin 18 Dez
Aktiva

1 Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde
u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr fein zu
2784 M boerechnet M 747,30 1000 Zun 866,000

2 Bestand an Reichskassenscheinen 50,384,000 Zun 1,316,000
3 w an Noten anderer Banken 24,985,000 Zun 8,168,000
4 v an Wechseln 1116,759,000 Abn 4,484,000

u an ILombardforderungen 72,419,000 Zun 14,851,000
6 n an Effekten 177,777,000 Zun 23,388,600
7 an sonstigen Aktiven 116,807,000 Zun 6,644 000

Passiva8 das Grundkapital 180,000 000 unverändert
9 der Reservefonds s64,814,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 1,394,693,000 Zun 18,129,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 6594,824,000 Zun 30,012,000
12 die sonstigen Passiven u b9,601,000 Zun 1,647,000

Nachſrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Ssamuel Zielenziger Berlin u Essen 18 Dezember

Geſc rie Geld BrietAlexandershall 8500 8700 Hohenzollern 7050Beienrode 76001 7e00 Ulugo 1926 2025Benthe Aktien 7390 Johannashall 637651 5450Burbaeh 13,800 13,200 Justus I 96 98Carlsfund 8875 8975 Kaiseroda 8400 8550
Cecilienhall 260 Ludwigshall 108 110Desdemona 4950 5025 Neustaßfurt 18,100Deutschland 4900 4950 Roland 130 160Friedrichshal 11990 12690 Ronnenberg Akct 182
Glückauf Sondersh 17,600 18,100 Rothenberg 2000 3100Günthershall 50 O 5100 Salzdetfurt Kaliw A 243 246
Hannovy Kali Akt 7990 81 Schieferkaute 1350 1400

e

Hattortk 63 54/2 Sigmundshall 2432 244leldvurg 76 7690 Teutonia Aktien 188 19399
Hleldrungen 2350 24256 Wilhelmshall 13,800 14,000
Hohentfels 9650 Wintershall 13,200 13,500

Waren und Produktenberiohtoe
Geltreide Mühlen RErzengnisse waw

Magdeburg 18 Dez Amtl Notierungen Die NVFotferungenverstehen sieh jär 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg,
Weizen rubig er gut 168 171 mittel 160 166 geringSommer Weizen gut 170 174 mittel Kolben Sommer gui

178 186 mittel Raub gut 167 169 ausländ gut 190 196
Roggen ruhig in ländischer gut 167 166 mittel N

ausländ gut 164 166 gering
Gerste schwaech ausländische Futtergerste gut 125 127 M
Rafer fest inländisoher gut 160,00 106,00 mittel

gering ausländ gut mittel gering195 i et runder gut 132 134 amerikanischer bunter gut
Erbsen unver hiesige Viktoria gut 185 206 mittelgrüne Folger gut irö 195 mittel

Berlin 18 Dez Frühmarkt ſamtlioh festgestellto PreiseWoeizoen inländ 178,00 179 M eghee inländ 161 162,00 M
Gersto inländ Futtorgerste mittel und gering 142 161 gute 162

172 russisehe und Donau leichte 127 1383 alles ab Bahn u frei
Wagen Haker märk mecklenb pomm posen scohles fein172 179 mittel 167 171 gering 168 106 rueriroher undmittel u gering r len amerik

e rerv v v e p
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18 Dez Schlußberieht Kaffee good average SantosRu hl g Metnaltieärz 41,76 Mai 42,26 Sept 43,00e e Hamburg 18 Dez Silber 95 76 Br 96,25 G

S re ee Sab Boe a de eben Ia2 Male ewer meter u v
S tchienaer ahn uErbsen inſöngieee u ausländische torware mittel 160 72
eine und Tanbenerbsen kleine r ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,69 24,76 Roggen

HavreDez 41,26 in

h mehl O und 1 20,90 22,50 Weizenkleie 10,20 10,70 Roggen Vpiritus London 18 Dez Silber 32e KlIeie 10,70 11,10 ab Münhle Nordhausen 18 Dez Rranniwein 40 90 Vol für 100 kg ohne Amsteoräam 18 Dez Bankazinn 119,503 Hamburg 18 Dez Weizen ruhig meoklenb u ostholstein Faß ab Hronnerei ſoeo Novbr und Nov Mat 69,25 60,26 des London 18 Dez Sehios J Oh upter stetig 107 Letrl
176 179 R rubig mwecoicienb u aitmärik 160 165 russ 45 Voſ 60,25 67,25 per Nov Sept 25 Pt teurer per Juhi Sept Mon 108 Zinn ruhbig Straits 195 3 Mon 195 Blei ruhig
eif 9 Pud 10 100,50 d Gorste kest südrues eik Dez 75 P teurer span 197 engl 204 Zink tfest ewöhnl Marke 2815 8pez 28107,50 Hafer kest hölst u weoklenb 168 178 Mais matt lin h urg 18 Pez Spiritus stetig Dez 18,60 Dez Jan Glasgow 18 Dez Vor ttag Roheisen Mixed numbers

t Amerie mixed eif per Dez 91,50 La Plata oif Dez Jan 93,00 18 60 Jan Febr 18,50 G warrants sh ga /2 d
Antwerpen 18 Dez Weizen ruhbig Mais stetig Hafer fest Paris 18 Dez Spiritus ruhig Dez 41,26 Dez Jan 41,76 Glasgow i 18 Dez Schluß Roheisen Mixed numbers

Gerste feet Jan April 42,60 Mai Aug 44,00 warrants Diddelsborovgh 60 h 8 dKönigsberg 18 Dez
Roggen unver

pied 147 150 fein 156 158Danzig 18 Dez Weizen inländ hochb u weiß 176 inländ
hellbunt és Transit hocbh und weiß 116 helibunt 114, Roggen
inländ 151 russische u poln 101 Gerste große 161 kleine 140

Weizen inlünd niedr 150 173 russ163,00 Gerste flau Hafer mittel Cheminche Frodakteetrol urulenn Lovdon 17 Dez Ohilisalp ord 11 h 6 ratf 12 h 6 dHamburg 18 Dez Petroleum steti Siand white looo 6,80Antwerpen 18 Pez Sehlub Raf iwiertes Type weiß Iöeo
18 50 ba Dez h Jan 19,75 Jan März 19,75 B RuhigNew v ork Dez relegr Petroleum Standard white in

m

Wanneratünde 4 bedeutet äber unter Null

e

Nater inlaid New Vork 7,60 u Tihigaerpils 7,45 Refined in Cases 10,00 Oredit mere 7New Vork 18 Dez Telegr Roter Winterweizen Loco Balances at on City 1,68 t r h818 6 vorige Notierung 81 eizen Dez 81 680/2 Mai 845 Artern Brückenpege 17 Dez 0 82 18 Dez 40,81 184 Juli 8324 83 Mais Dezbr 526 62/4, Mai vor 50/2 Olunnſen, Ole Fettwaren Weiden fois Oberpegoel 2,54 4262 2dal Meir 820 Geireidetragit Bremen 18 Dez Schmalz stetig Loko Tubs u Firkins üniorbetei r e 19Chieago 18 Dez Telegr Weizen Dez 7 re 737/6 Mai 48 Pf in Dop peoleimern 483 Pf s v ren 18 18
78/2 78/4 Mais Dez 4324 43 r v Alhlehen biherpepei I 17 2,58 18 58 2iamburg 18 Dez Rüböl fest verzollt 72,00 do öniorpöeol 4 196 4 22 5

R ne

r G Sturmes ne IBerlin 18 Dez Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,50 r pe mat Kalbe Oderpegel 41,72 41 2in Paris 18 Dez Schlnühericht Rüböl matt Dez 88 00 1Feuehte Stärke 9,20 do ünierpegei 1,38 a 20 18Mia gdeburg 18 Dez Kartoffelstärke und Mehl 17,25 17,60 n 85 0e hen öä Hat 900 wF t e New vor 18 Dez Telegr Sehmal estern steam 9,20Zueolcer Rohe und Brau hers 940 Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
Hamburg 18 Dez nachm 6 Vhr Räüven Rohaueker 1 Prod Lhieago 18 Dez Telegr Sehmalz Jan 8,76 Mai 8,85 Moldag Inor Kgor Bio

Basis 88 o Rendement nene Usance frei an hord Iamburg r Wone Banmwoll enege e all du Dez e6 0 I 1 M Wolle AaaAaauuècrr e7 9 Jan 47,70 Mira 47,03 i 18 29 Aus 2880 Okt 18 o Rremen 18 Dez Baumwolle stetig Upl mwidädl loco 65 Bu veſs I mr de 5 T r u worg 18 6 T

I on d 18 Dez 96 ueker runi Liverpool 18 Dez Sehluß Raumwolle Umsatz 8000 Prag wer r a 7e ne gtig 4 n e e Innin rodo 10 en 9 a än von für Spekulation und Export 500 B Tendenz Willig Junghunzianf 0,06 2 Rablau 41,471
Paris 18 Dez Rohzueoker rubig 88 90 neue Kondition 23,75 Amerikanſsene good r Lieferungen Stetig Dez 5,36 aun 10 h 4 e 7bis 24,00 Weiße Zuneber stetig No 3 für 100 kg Dez 26 2 Jan j Dezbr Jan 5 c an z 5,3 u v c April 5,37 e n ne 75

5 Jan April 276 März duni 27 April Mai 5,39 Mai Jun uni Juli 5 uli August 5,43 ranoseis t 7 726/ pril 27 Mär T 5ſ8 August September 38 Melnik u 7 0,10 5 e n 735afee Manchester 18 Dez 20r Water cour Qualität 87/8 30r Water l eitmeritz di s hbömiis Peg FHamburg 18 Dez 3 Uhr Kaffee good average Santos courante Qualität 10 30r Water bessere Qualität 11/2 40r Mule Anbig 18 026 r lauenburg s t e 6
per Dez 32,75 Gd März 33,75 Gd Mai 34,00 Gd Sept 365,00 Gd cour Qualität 105/ 40r Mule Wilkinson 11 42r Pincops Reyner Dreadon 1,16 6

Stetig 32r Warpeops ILees 10/4 60r10 8 36r Warpoops Wellington 11
Ausstg Von den oheron Plätzen werden 3 em van gemeldet

Oesterr eluhtl Rente 4 593 90 m Pr Hyp A B abgk 4 11080,00
I Rüörse Portug Anl a kroo 13 100 do do do 3 93 006 Industrie AktenJ eriiner 86 Rumän Anl v 1894 4 91 ob do unk bis 1913 4 100 60626 Akt Bauver Passage 121,76 d
18 Dezember do do W 1906 4 90,75076 Greußz Pläh B 8 X Albert Chem V s 19 411,0062

Kuss Anleihe v 1906 4 90 40 T XXI un 1910 100 o06 Alſfeld Gron apierfTrgänzung zu den ein do V 1890 II n 4 do 8 XXV unk 14 4 100,75 e Annnaburger Steingut 12 184 80 b
Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 309 25 u I0r 4 do S XXVIIunk 151 4 10 Archimedes 57 170 50 r
e do eonv Obligat 3 71,7562 do S XXVI unk 14 3 996 ob Arenberg Bergbau 775 00Schwoed St A v o 3 do S XXIV unk 12 3 95 60 Baleke Tee Heringe Co 8 14130Bank i on ßukar Stadt A o Arf 68 90 n 90 Kl i e 90 Berlin Charl Hau fro 288 006

Berlin Weohsel 6 Lombard 7 do do kleine 42 98 80 33 Com v k 13 92 900 ßeri Vnionbraueret 6 120,50
Amsterdam v Brügssel 4i72 Buen Air do 500 I 4 j o do um 12 32 vo do Bock Br ev u n 8 142,500
Iiatien Plätze b KRopen do do 100 92 906 o o Illnn t 3 97,50 do Spand Berg Br 7 15 509

hagen 6 I iss abon issab do 862000 M 4 35 60 h W B 8 X r 7507 do Königst Br 7 119 oLondon 6 Madrid a Wien Stadt Anl v 98 4 99,49020 90 8 VI nnk W 08 98 10 do Pfetterberg Br 14 226 oParis 3 Petersburg und Igeohwed Nyp Pfabr do S X von 1906 4 0f 500 Braunk u Brik Ind 12 208 500
Warsohau 72 Sehwoed änap er rer n e h Hreslauer Olfabrik 0 39 2567piälee 8 Norw Plätze ding er r h hSohweia ſie Wien i Saale in n o e 1x anke p 1919 i02900 Hreuer Nasen Vabri 134758

h i r S II unk b 1908 9 urolti /2 F äo i 7,000 Caroline b Offleben 20 383 o06r r i v Sehwarzvg in Sharioith Wasserw 157/ 418,50t 8 II u V 4 100 o Consol Marie Br W 250Geldeorten nnd Ranknoten Farſeſta 100 Tiroſtr Mpsr 7 onsol W 6 111260pt 27,750 do 8 VI unk b 12 101,2060 Contin Elektr Nrbg 0 65 00Münz Dukaten pr S 8,73 Hreihure 15 Fra r u 3 do Ser unk v 06 96,590 Delmenh ILinoleum 20 282,5062
Ranä do do st 1858 Kroditffr 330,256 Westd Boden Credii Deutsehe Jute Spinn 12 196,00028Gulden Stücke öst do do 1860 n o a 00 fo e küncdhb n do Iinol Akt Rixd 12 212,2562
Gold Dollars do S a v u b h 30 b do Spiegelglas Ges 17 274 0502Imporials alte o r r Mpst 471 W 4o Sor Pgunk b o 4 1180 8966 Hres än Gardin F 16 218 7502

o do zu 500 Kuss Främ an ar do Jer v 9 4 Härkopp Bielef M 28 389 500do neire pr St 215,7502 v 18641 5 l Se do Ser ij nie h t 4 101,3600 Dässeldorfer Fisenb 10 156,5062
do do zu 500 G S do 40 v 1866 z 275,500 90 Ser III unk 9 94 206 Dässeldork Waggonk 19 300,00Ameaerik Moten 2 u 1 D 4,205ez Sor t r 9 95,206 Eokert Maschinen F 9 143 000

0 n r er be ypothekenbanikePſaundhbrief r 3/2 969,308 u n g r reOest Bkn Ahschn ve o Papierfabr 2,00 bObligationenRuss do do zu 500 R 315 55de 5 Bnnke Akten rkurter Strassenb 7 1144 000
do do do 5 3 u 1 R 215,60 9 4 98 00 Vagen Mannstädt 14 223,00kangdin Bkn zu 106 Kr d p o a I 93,00 n armer Hanſe Vorsinſ 792135 o Falkenst ar 8 140,50

uss Zoll Coup 100 G R 323,60 be0 o 4 100,75620 Braunsehw Bank b 117,o00 Flensburg Se rifſbau 4 160,000do do kleine 223 66 des e II e Bresl Wechsl Banſt 6 107,100 Freund Masch conv 14 336,000

7 s t un b5 4 1100 25 ohburger r en e e et rHeni aene Stantapap Vnna o XXIXX1IIux 111 o Danzigor Privathank 7 130 29ernmd Rontenbrioſe rorinz ung e X I 32 95 o08 hrazg n 172 75 d e 10 eStnädt Anleihen und Lose do 8 I1 1X XII xv 3 93 75 d kf W nn 6 fos oo Glsebach Woll Ind 14 50
do 8 XIX e 93,75 do Hypoth B Berl 7 s 75 Görlitzer Eisenbbed 18 322,500Reiehs Schatzan w do S X un b 10101 2 54 508 Gothaer Privathank 6 129 009 Grovenbroich Masch 0 7568,2562

1205 unk 1907 312 22 50 P Ptab VII 100 Hamb IIypoth B 8 164,500 Griesheim Plektron 12 268 006
do von 1904 /2 98 596 z r x w 10 4 100 50 ſübeckerKommerzb 7 134 000 Handelsg f Grundb 196 50

Bad St A W o9 4 e2 708 äo l un 1o14 4 101 beining Iypoth 7 150 20 b e l 9 11365,759do P äm Anl v 67 4 15,006 S 5 e rrr s Preuß ſt voth B 5 116 9962 Harb Wien Gummi 7 237 500Boyr Präm An n 31 53 o Llandhrieth 7 114 8022 Harkort Bergw Gos 161 50020
BremerAnl 1887,88,90 3 96 30 o v z 38 ob Westdiseh Bod Kr 7 1144 250 Harkort Brückenbau 3 163 50626
ar es St 2 56,506 Gchae rer Jl ab do do St Pr 6127,000Hamb Staats Rente ab g IIIu VI 101 b Hedwigshätte 12 191006amort 1900 4 102 2062 Ja r r 4 ſ00 o Pentoohe Risenb Prlioritäten fſein ehmann 6 1168,00620

do do 1904 86 403 x r al 4 lioo 209 Herbrand Waggonf 12 184,006üb St Anl unk 14 96,396 4o u xa b 4 liot a 4 a i e h Haft giarret 12 214 506r r u Ka unk b 13 h Büchen v 19 2 okmann Waggon 362tn Pro unke b 14 2 Magda Wilenb St A 3 67 100 Hlotelbetriebs Gos 29 283do do 84,808 go 8 VII 3 965 69 Sarg Küstr i 1906 z l Ube Berg 20 263 hRheinprov XX XXI 4 do S XI unk p 19131 3 96 206 se Herghau 16 383 0626Westt Prov t tit IV u 96 10 n in prar 2106 50 rin Gebr 5 12 80mee 151 4 1102 amb P d S auchhammer CoTeltow Kr Ani u 15 4 1102,759 do S 341 400 r boe herntache isenvb BSänniiui Ala t L ue Magenvau, e o dr e
armsn Stadt Aul 3 95,408 do S 401 450 101,05 50 baer St Synode 09 3 96 759 do S 190 3 93,75 Hntin Tühbeck 3/2 88,752 h Bau Kr B 534300

Casnel 3t An I 1901 912 95 308 o 311 330 en Hat itseh e rOharlottenb 95 98 02 3/2 95 4082 Leipz Hyp B S VIII 4 101,700 Niederlausitzer 3 70,009 55 a rior 28 T
Cöthen 8094 90 9596 03 zu l do do 8 Ix 101,500 I Nordh Wernig rät x 4/2 93 256 üo Nu t werſcs t 136,600
Hortmund 1891 98 03 95,000 do S VII unKk b os 3 26 706 o Sitraßenpann tt 8 165 766pro 1900 un vo n 37 65 r Dem in 7ge Annlünd Kiaenb Frioritüten Hassener Bergbhau 5 152 s508

9 99 alte u on An o blechan Webv Zittau 221 258r a t e e S don Anatol Bhn I kleine 5 102,606 Mix Genest el P 137 250
gen en uncv 0 0 4 a do Frgänz kleine 6 162,108 Müller Speisefett 18 275 25Frankfurt a M 1903 312 86 8022 o VII unkK v 19061 90 90 entr Pae I Ref rz 49 4 Neu Helle Lji2 2 J 4 12 200fiabercig d 1002 3 95 reuel 99 T ne v 1814 2 e 29 u on Woron v I T van v9r a t

Köin 1900 unev 00 4 101 808 o on 32 24 5 ſronp Rudoiſb gar i ldo 94 96 98 1901 63 3/2 95 3022 unconv v i905 2/2 94 50 an V el 4 752600 e Note Sp Lit A 8 135,000P Chark As V 188Nenbers A 1b02 5 H Aniedb b i667 n vo o iCursle Kiew 4 543000 gorasee ankern n 12 re
Saehs idw Pr 35 r rief 1 4 rot soees n W Nürnbg Ierkulesw 12 133 000XXII XXII J un 2 o 0 eine 59 b Oppelner Zement 13 196 00620do Kredit riele Nitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 81,50620 Pelersb elckt B St A 50 bado o u 96 bot 8 IV unk b 09 o1 o o Kiew Wor uic do 4 3125600 o d Vor Art 37 70
Kur und Feonmärrer do unk b 06 3 95,000 do ne 4 79,0062 Reicohelt Metallschr 12 219 7502

Bräbg Rentenbr 4 on do Norddtesche Grunder r e unk 09 4 75,252 Rhein e 10 183,7652

dienen do 4 006 do do 8 X r 110 4 111,006 do do v 1865 3 85 2062 Sechl Leiuw Kramsts 7 137 250
Sohlesisehe ao ion vo We 43 33 gehe Zinn St Pr 21 25S unk b o u Z l Sehötffe MaiBraunseh u 25 Tr Tore ot sounl 22 XYir o 59 A o Goia 190 20 Je on rer 63

l ark per Stüox a 100 10 Orei Griasi Obl v so 4 78 fo e SalerMind 3 Pr Anl i35 g ob do S XVIII do 191 re rig v 89 Schubert Salrer 26 355,75Köln 2 Er Anl 135 do S XIX do 1911 4 100,2026 Porig V 1880 abg R 4 105 000 Sen ftMeining 7 fl I ose M p St 37,200 ohwartakopttf Mech 13 237,00P do S XXI do 1912 100,250 i e 4 1738,100 Stoliwereſc éb V A 6 122 908
do S XXunKk b 1917 2 98 008 Uralsk v 98u b 4 76,606 Strals Spiel st pr 7 125 260Aualindische Fondsa do S XI n 94,1009 er ſahen vo 4 77306 yerr Geeg Halensee froo 20 10

Stadt Aneſhen und Lose do S XV Eine V Chem Werk Charl 13 210 do4o VI u eonv 2 o 00 F binsk unk b 1906 4 76,75020 Vor Dann p Zieze en 3 118 250
r Elsenb Anl 6 11600,400 Pr Ctr Bd Gr v 1890 4 100,00br S döstorr 5 Oblig 5 106,5062 V Köln et ulv 18 273 90

Anl v 1897 4 829,1052 v 1899 un b 1900 4 00 39 do Gold 4 095,650Chilen Anl v 1889 Ah 4 100,30 1 V Stahlw 72 u Wisg 13 184 hob7722 17 do v 1903 do 1912 Türk Ragdad A I 4 387,508 Voigtl a Zt Art 16 222 00
W 45 Leine u 59 21 Ware W X I S 4 87,75 c Vorz A 16 223,00ne twen u 7 i 75 e 33 i z eben Prpiſät LupterLiein eotl Boden Ges 0 116,00 b33 j5 3 do r 4 102 200 Auslhnd Elsenb Stamm Akt Woll waren Merkur 15 215,508

äo 59 do ieins 1,6 v 87 o 95,200 Anatoſ Bisonb volle szapan An v 1906 4 v o 3/2 656,200 do do 60 s

0hbiga tionen von nd Ges
Aitt Ges f Anil Vabr 103 908

103,0060
99 60 ba
99 50 h

98,506
100 008
99,3 b

100 2062

104,900
100,508
104 256

h
ddo doAngem Biektr Ges

do doAnhalt Kohlenwerke
Berl Elektr Werke
do do unk 06do do unk 07 4

Braunschw Kohlen
Buderus Disenwerke 4
Burbach Gewerksoh 5
Charlott Wasser w
Continentale do
Dannenbaum

Dessauer Gas 4do 18092 4do 1898 4

e

4 102 250
104,00b

112 2562
102,2608

97,400
103,600
103 306
103,600

99,7562
102,3 b

98,7656
98 80 b

Disch Bierbranerei
do Kabelwerke 4

Donnersmarekhütte 3
Dortmund Union 5
do do 5do do 4Rlektr ILief Ges e

do I icht u Kraft 4
do do unk 10 4

Gelsenkirech Bergw 4
Georg Mar Bergw

0 do 4Ges f Elektr Untern 4

102 90 t aurdhütte

Gewerksoh D Kaiser
do unk 10Hambe Amerik Pakf

do doHarpener conv 1892

do unk 07Hartm Maschinen
IHelios etektr
Hibernia 1903
Höchster Farbw
Hohenfels Gew
Gebr Körting
Krupp Gussstahl

Ludw ILöswe Co
Naphtha Gold Anl
Neue Bod Goes
do do

Norddeutseh Lloyd

do dodo 1902Obersohl Eisenb B
do Nisen Ind

Rombacher Hüttenw

7

Rybnicker Steink
Sohalker Gruben
do dodo do 1899do do 16909

Schuckert Elektr

do doSiemens Haſske

1898

do do 4
Leipriger Börsoe

18 Dezember 1906

102 30h

Deutache Vonida
täehs St Aul v I866 3

do do 1852 68 ev 3
Utenb Stadt Anl v

1899 I u II
hemnitz St Anl 89
do do 1902 unk 07
do do 1874 conv
do do 1879 eonv
resd St A 1900 abg
do do 19001 4

tera do v 1887 /2do do v 1904 3eipz do 1865 Th A 3
do do 1897 Ser I 3
do do 1876/84 u 87 3
do 1890 8 II v 87 3
do 1897 Ser II A 2Plauen i V St A 1688 3/2

do 1892 Ser II 3 96 308B
do St Anl 1897 3 96,398
do do 1903 96 308
do do 1897 162,000do 1897 Ser II n 006

ttiesa St Anl 1891 98Wurzen do 1803 190 an 88,756

92,700
996,00

102,156
97,006
97,098
97,008
97,006

102,000
96,0906
96,006
96,006
65,6 d
97 356
97,358
97,356
96 306

4

3
3

3/2
3/2
3

Bizenabnahbin Stanran Ala ten
Aussig Teplitz 500 f 11 246,750
Böhm Nordbahn b
Buschtiehrad ILit A 1267 284 756

do Lt B 12/2 263 256
Graz Köflach /4122 508
Prag Dux Pr Akt 4 097,2658

IIIIIE Mincenü Prior
Aussig greyt 96 Gold 372 93 108
BRöhm Nordbahn 1903 9 92 808

do 1682 Gold 4 100,000
Busechtiehr 1896 stfr 89 765b8
Hux Bodenb 93 sifr 380,408
do 1891 attr Silber 99,300
do 0 Gold 4 99,000
do Em I 1869 iEdo FEm II 1871 5 I09,000
do w III 1874 Gold 5 los 506

Graz Köfl Em IV 78 2 76,2560
do Em 1902 4 99,006

Fſandhricefe
Krbi Rittersoh Kr V 3 687,800
do do 3/2 96,500Landst Bank Bautzen /2 98,000

Leipz B u Anl 88 E unk b 1906 3 96 800
do 8 VII do 1900 3 96,700
do S X do 1913 3 96 8590
do S Bund C 4 101,650
do D a 01 806do B F unk b 1906 4 101,660
o B VIII de 19e8s 4 101,600
do Ffab S LX u 10 4 01

Rank Akten
Bank f Orundb T pa 872 132 500
Ieipz Baubank n 0600o Immoh Ges 9 179,2650

Zeitzer Maschinen

oboriausſtzer Banx

Sächsisohe Bank
do Bodenkreditanst
Vogtländ Bk Plauen
Zwickauer Bank

10
0

4

89,000

4 02 o08
4 100,7562
4 100,7562
4/2104 00h8
2 es 209
4 101 008
4 103 7562
6 104,60
4 101,750
4 101,70 h
4 99 90br8
4 99 6062
4 97 600
4 97 5062

2 91 500
4 191 90 h
4 100,100
4 100 106
4 100,006
4 99,0060
2/2 103 90
4/2 100 500
4 099,500
4 102 008
4 93,7062
4 98,6500
4 99 708
4/2 701,250
4 100 90d20
4 e 103 25d

138,259
134,450
146,006

203,0060
ſ06 o00

füraſ Aſtb Landb O

o do do S IVDresd BaubankH 0

z 96 259
3 98,250
3 96,750

Indauatrieg Ahbtien
Altenb Akt Brauers
Dröllwitz Papierfab
D Spitzenfab I pa I
era ſutespinn Tit A

do do LitGermania F Chem
Glauziger Zuckerfab
Gohlis Bierbr St A
do do Prior A

Golzern M St A
n Zuckereipzig Vereinsbr
Maizfabr Schkeudit
Sechönh Sächs Webst
Fr Schulz jr Leipzi
8töhr Co
Thüringer Gasges
Tittel Krüger
Wernahs J abg St A
Kamm w Vor A
Prescher Leutasch

Kammg

9 170 o00
14

16 2868,008
24 360,060
18 283,500
2 1113,006
8 127,008
6 125,756
6 126,000
7 129,006

/2 173 006
15 250,008
2 123,006

16 257 250
22 331,0060
10 74 25626
16 309,2s0
1 112,000
6 119509
8 142,008

10 137,900

Oh von Inder enr Gewer sohba ten

öbauer Bank 6 114,269

Altenb Akt Brauerei 4 102,000
Zröllwitz Papierfab 4
Dampfhbr Zwenkau /2 100,756
Gr Leipz Strassonb 4 1101,500
ILeipz Baumw Sp

do Goentraltheater 6 85,508
do Blekt Strassenb 4 101,590
do Kammgarn Sp 4 1100,506

Malzfabr Schkeuditz 4 100,756
Mansf Gewksch 67ev 4 101 300

do do 1875/79 ev 4 101,300
do do 1882 4 101,2060
do do 1893 4 101,306
do do 1897 4 101,306do do 1902 4 102,300

Stöhr Co Leipzig 6/2101,2656Iittel Krüger 4 097,006
Zeitzer Par u Sol 099,750
Naumburg Braunk 4 99,750
Kohlen Aktien a Prioritiiten

a p St
Erzgeb Steink V 65 1366,08
Gersd Stkb V St A 18 405 006do 9o Pr A 1 62,60920,000
o do do II 48 6810,000

Kaigorgrubeo b Gers
dork St A 6 560,000ao do Pr A 21 715,006

Oborhohnd Forst O 12,000do Schader 10 129,006
Zwiek Oberhohnd 270 42,400Zwiok St Vereivegl 160 1960 os

Friedensgr Meuselw 70 870,000
Prohlitz Braunk Ges 24 390,006
r 40 do a 54 990,000

I in Mouselv wiea St A 98 1460 00
E 40 Frier Aht 108 1746 00

v

d

9

e
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